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^ Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü r de n

Dreisam - Kreis.
Nro. 2 . Mittwoch den 5. Januar 1825.

Mit Großher z » glich Badischem gnädigstem Privilegium ,

Bekanntmachungen .
( Transitzoll von. Lautenbach nach Schashausen . )

K . D . Nro. 26604. In Gemäßheit höchsten Staats . Ministerial Neferiprs vom '
11 . v . M . Nro 2213 , ist der Transitzoll für dir Route von Lautcnbach nach Schafha «.
srn vom SpeditionSgut von 29 7fi kr. auf 16 kr . und von reinem Durchgangsgut von-
44 13/i6 kr . auf 24 kr . pr Centner herabgesetzt worden , was zur Kenntnißnahmr und.'
Aachachtung bekannt gemacht wird,

Freiburg , am 17 . Dezember 1824.
Eroßherzogltch Badisches Direktorium deS DreisamkreiseS.

Frhr . v . Türkheim ,

( Eingangszoll von vnbelegte « Spiegelg läsern . ) '
K . D . Nro . 27334 . Nach der vom Großherzoglichcn Finanjmtiiisterium im Re¬

gierungsblatt Nro . 30 . von d . I . geschehene Bekanntmachung vcm ii . d . M . ist durch'
hohes Relcript aus Großherzogl. StaatSministcrtum vom 2. & M . Nro . 2366 , Verordner
worden , daß der Eingangszoll von unbelrgren Spiegelgläsern , sie mögen aus Frankreich
»der aus deutschen Staaten eingeführt werden , auf fünfzig Kreuzer vom Centner herab,
gesetzt werde .

Dieses wird hierdurch zur allgemeine» Kenntnisnahme insbesondere den Oberin,
spertioneu und Zollämtern zur genauen Nachachtung bekannt gemacht.

Frriburg , am 28 . Dezember 1824.
Großherzogtichcs Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.

Frhr . v . Turkhetm ,

( Zoll von haarem Geld und u n v e r arbe irrte m Gold und St 16 er. ))K. D . Nro. 27334. Nach der von Großherzoglichem Finanzministerium im Re¬
gierungsblatt Nro . 30. von d . I . geschehenen Bekanntmachung vom u . d . M . ist durch?
^ «S Neftript. aus Großherzogl . Staatsministerium vom 2* d. M» Nro. 2365. verordnen

t -
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Art l . BaareS Geld und unverarbeitetes Gold und Silber ist bei der Sin - ,
AUS - uud Durchfuhr zoll -rei .

Art 2. Den Zollpstichktgen «st fretgestellt das baare Geld und unoerarbeireteS

Gold und Silber als solches zu beklaetren und die Zollfreibeit anzusprecheu , oder wenn

er dieses nicht will , und die Verzollung nach der Qualität der Maaren geschieht , für

irgend eine andere Waare zu erklären , und hiernach den Zoll zu enlrichren .
Dieses wrrd andurch zur allgemeinen Kenninißaahme , insbesondere den Oberin -

speetoren und Zollämtern zur genauen Nachachkung bekannt gemacht
Freiburg , am 28 . Dezember 1824

Großherzogl . Badisches Direktorium de - DreisamkreiseS .
Frhr . v . Türkhetm .

( Unterstützungen aus dem Lehrq elde rfond e. )
Ke D . Nro . 27440 — 48 . Durch den öffentlich bekannt gemachten Direktorial -

Befthluß vom 27 . Juli d . I Nro 17093 , hat man den Bezirksämtern eröffnet , daß die

Generalberichte wegen Verleihung der Unterstützungen aus dem Lehrgelderfonde längstens

im Monat Dezember eingesendet werden muffen , und daß auf spätere Vorlagen keine

Rücksicht mehr genommen werde » könne .
Dem ungeachtet sind von de « wenigste » Bezirksämtern diese Berichte eingekommen .

Da nun aus den 20 . Jänner die Bcrrbeilung des auf den diesseitigen Kreis fallen¬

den Betrefniffes entworfen wird ; so werden die Bezirksämter , welche mit ihren Berichten

über diesen Gegenstand noch im Rückstände sind , hiemit auf schleunige Vorlage derselbei»

V «»innert
Freiburg , am 30 . Dezember 1824 .

Großherzogltch Badisches Direktorium des Dreisam . Kreises .
Frhr . v . . Türk heim .

_ vdt. Fifchinger .

Bekanntmachungen .

Durch daS am 24 . Mai d . I . erfolgte
Ableben des Dekans und Pfarrers Speer
fst die Stadkpearrei Kvhlöheim ( im Main -

und Tauberkreis ) mit einem beiläufigen
Einkommen von 12 — 13 0 st . in Geld ,
Naturalien , Zehnd - und Küterertrag er -
ledigi , und mit derselben die Verbindlichkeit
sowohl zur Kauung eines Kaplans als zu
der jährlichen Ab , abe von 200 st . für die
Lcbzeit eines bestimmten alten Pfarrers
Vereinigt .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfrgnde
haben sieb bei der Fürstiicben StandeSberr -
schaft von '

Leintngea als Patron nach Vor¬
schrift zu melden .

Durch Resignation und Zurnhesetzung deS

Pfarrer - Joseph Anton Hiener wird die
Pfarrei Steinach ( AmtS HaSlach im Kin .
zigkrers ) mit einem beiläufigen Einkommen
von 750 st . in Geld und Naturalien . auch
Güierertrag erledigt , woraus jedoch eine
jährliche Abgabe von 150 st . an den allen
gebrechlichen Pfarrer für dessen Lebzeit haftet .

Die Kon 'pttenltn um diese Pfarrpftünde
haben sich nach der Verordnung im Regie¬
rungsblatt von 4810 Rro . 38 . tnSbefdndre
Art . 2 und 3. binnen 8 Woche » zu melden .

Umergerichrliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schul - enliquidatioue «.

Andurch werde« alle diejenigen , welche
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finge,we Personen etwas zu fordern ha¬
be^ unter dem Präjudiz / von der vorban«
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
(Zi Za Wasenweiler an de» in

Gant erkannten Hyazinth Rudi » an n auf
Montag den Li . r . M . Jauner BornnttagS
9 Uhr in dtcffctliger AmtSkanzlei - -

4tzH dem Oberamt Emmendtngen
( 2 ) Zn Holz hau sen an den in Gant

erkannten Johann G u t m a n n auf Dien ,
stag den 18 . Jänner 1825 Nachmittags 2
Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Et te .n heim .
< 1 ) Zu Rings beim an die in Gant

erkannte Schuster Ratmund Braunfche
Eheleute am Montag de« 10 Jänner d .
I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtS .
kanzlei.

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( 2) Zu Binzen an den iu Gant er.

kannten Bürger Christian Haller am
Dienstag den 25 . Jänner t825 Vormittag -
i Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei.

( 2) Zu Oet hl in gen an den in Gant
erkannte « Bürger und Bauern Johann Ja .
koh Stuklin am Dienstag den 18 . Jän .
«er 1825 Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
Amiskauzlei .

(2) Zu Ei meldin ge » an den in
vant erkannten Bürger Johannes Z i m .
« ermann am Dienstag den 18 . Jänner
1825 Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtS.
kanzlei.

AuS dem Bezirksamt Schopfheim.
. ( 1 ) Zu Ei spei an die in Gant er.
kannte Joseph Brugger ' schen Ehe-
leute auf Montag den 24 Jänner 1825
Dormmag - 9 uh » auf diesseitiger Amt » ,
kanzlet -

kl ns dem Bezirksamt Staufen .
Ä Unter . Münsterthal an• * n in Gant erkannten Bauern Mathias« etqer auf den 17 . Jänner 1825 Mor.

<rn- 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .
( 1 ) Zu Roy el an den in Gant erkann¬

ten Augustin Bogelbacher vulgo Win¬
ter auf Donnerstag den 13. d. M . Jänner
früh 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei.

Schnlbentiquidatto «.
( i ) Wer an den in Gant erkannten Phi¬

lipp Stumpp von Kappel eine For¬
derung zu machen har , solle selbige am

Montag den 17 . Jänner k . I .
Bormrilag 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei
» nur Vorlegung der BeweiSurkundra mb
poena praeclusi liguidtren .

Sttenheim , am 22. Dezember 1824.
Großh . Bezirksamt .

D 0 n S b a ch.
Schuldenliquidation .

( 1 ) Wer etwas an Johann Jakob Süß .
terlin von Feldberg zu fordern hat,

'
muß solches

Donnerstag den 27. d . M.
Vormittags auf hiesiger Kanzlet bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse
eingcben

Müllhei« , am 3 . Jänner 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

Wund t.
Gant . Edikt .

( 2) Da in der zu Ordnung des Vinzenz
Schinzing ' schen SchuldenweseS ange¬
ordneten Tagfahrt die erschienenen Gläubi¬
ger sich zu keinem Nachlasse verstanden ha¬
ben , so wird über die Vinzenz Schtnztn .
g ' sche Brrlaffenschaft der Gantprozeß er¬
kannt , und werden die noch nicht erschie¬
nenen Gläubiger , und diejenigen, welche
über ihre angebrachte Forderungen noch
etwas nachzutrageu oder ihre Urkunden
noch nicht vorgelegt haben t aufgcfordert ,
Donnerstag s den 20. Januar 1825
Nachmittags 2 Uhr dahier sich einzufindeu,
unter dem RechtSnachthcil des Ausschlusses
von der Masse für die Erster» , und der
Nichtannahme weiterer Erklärungen für die
Lekrern.

Emmendingen , am 22. Dezb . 1824.
Großherzott . Oberamt .

Stösfer .
Aufforderung .

( 2) Jonas Bren eisen von Rev >
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hen , welcher sich unter dem 14. Jannuar
1821 von HruS entfernte , wird « »durch
aufgefocdert , sich binnen drei Mona¬
ten dahier vor Amt zu stellen , und auf

v_ die von Seite feiner Ehefrau gegen ihn
wegen Landstüchtigkeit erhobene Eheschei¬
dungsklage vernehmen zu lassen , widrigen¬
falls mir Ausschluß seiner Verantwortung
das Rechtliche gegen ihn werde verfügt
werden .

; Sinsheim , -am 13 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Sigel .
B o r l ad n n g .

.( 4) Der Chirurg Wilhelm H a u cf von
AdelSbeim - welcher seit 20 Jahren
keine Nachricht von sich gegeben hat , oder
dessen Erben werden aufgefordert , das unter

. Pflegschaft stehende . Vermögen von 307 st .
19 3̂ 4 kr . binnen Jahresfrist in Em .
pfang zu nehmen , andernfalls es dessen
nächsten Anverwandten in nutznießliche Der .
walrung wird anSgefolgk werden .

Osterburken , am 23 . September 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hermann .
V o r l a d u n g.

( 2) Der Schuhmachergeftlle Joseph An¬
dreas Schirmer von Kraulheim
wurde im Jahr 1796 dem Kaiserlich Oest -
reichischen Infanterie - Regiment Deutsch -
meister zugerheill , und kam mit diesem in
der Folge zur Armee nach Italien .

Seither ließ derselbe nichts mehr von
sich hören , und wird nun auf Ansuchen
seiner Verwandten anmit aukgefordert , sich
binnen Jahresfrist bei diesseitiger
Amtsstelle zu melden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und fein Vermögen sei.
ne» Verwandten in fürsorglichen Besitz ge -
Leben werden wird .

Boxberg , am 6. November 1824 .
Großh Bezirksamt .

Hoffman » .
Erb . Vorladung .

( 2) Gegen Dionys und Michael Brobst
von W yd len , welche schon 21 und
resp . 40 Jahre abwesend sind , ohne daß
der Ort ihres Aufenthalts diö izr erkundigt

werden konnte , wird auf KundschaftS -. Er .
Hebung erkannt , und es werden Liefern
aufgeforberl , L daio innerhalb JahreS -
frist dahier sich zu meiden , und ihr in
resp . 113 st . 12 1/2 kr . , und 636 st . 4 1/2 kr .
bestehendes Vermögen in Empfang zu neh¬
men , widrigenfalls solches den nächsten
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
nutznießliche Erbpflege übergeben werden soll.

Lörrach , am 23 . Dezember 1824 . _
Großherzogl . Bezirksamt ,

© eurer .
Vorladung . * «

( 2 ) Leopold Waömer von Rieder ,
wiel , welcher im Jahr 1807 zu dem
Großherzogl . Bad . Militair trat , und bisher
nichts mehr von sich hören ließ , wird anmit
aufgefordert , sich binnen einem Jahr
dahier zu melden , widrigens er für vor.
schollen erklärt , und fein in 1000 fl. de.
stehendes Vermögen den bekannten nächsten
Vrrwandten gegen Caution in fürsorglichen
Besitz eingeantwortet werden würde .

Waldshut , am 15 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Verschölle n e r k l ä r n n g . ^

( 2) Da Franz Joseph Pfeifer von
Oestringen ungeachtet der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 18. September
v . I . Nro . 18306 . sich big ijt nicht sistlrte»
so wird solcher nunmehr für verschollen er¬
klärt , und verordnet , daß sein Vermöge «
an seine nächsten Anverwanaten in fürsorgli¬
chen Besitz überlasse » werde » soll.

Bruchsal , am 20. Dezember 1824 .
Großherzogl . Oberamt .

Ge in e h l .
DerfchollenheitSerklärusig .

( 2 ) Da sich Johann Kleister von
Langenordnach ungeachtet der Edik«
talladung vom 4 . Juli 1823 zum Empfange
feines hierländifchen Vermögens nicht ge¬
meldet har , so wird derselbe biemit für ver -
schollen erklärt , und taö . vorhandene Ver¬
mögen seinen Nächsten bekannten Verwand¬
ten in fürsorgliche « Besitz zu erkannt .

Neustadt , am 2 , Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .
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R u n d t o d e r k l Z r u n g .
q ( t ) Johann Geörg S ch w ö rer ledigerSchmitgcsrll von Vorder ko dt mos wird

« »durch im isten Grade mundkod erklärt ,und dicß mit dem öffentlich bekannt gemacht ,daß ohne Einwilligung feines Pflegers Kör¬net Mayer von da , keine der im Satz srz .genannten Handlungen eingegange« werdenFönne.
Sc . Blasien , «m 29 . Dezember 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Ernst .tt nte rpfand Sbücher - Erneuerung .( 1) Der Zustand der Unterpfandöbücherder Leiden Amtögemeinden Kork undW i l l st e r t har eine Renovation derselbentiokhwendig gemacht , zu welchem GeschäftLaS GroßherzoglicheHochlöbtiche KinzigkreiS-Dirckrorium zu Offenburg die Genehmigungschon unterm 26 . August 1820 Nro . 13549rnbeilt har.

Es werden daher alle diejenigen aufge.fordert , welche aus irgend einem GrundVorzugs « und Unrerpfandsrechke auf die inden Gemarkungen der besagten GemeindenKork und Willstm liegenden Gütern undsonstiges Grundvermögen aozusprechen haben,ihre Ansprüche unter Vorlegung ihrerRechtS .urkunden entweder in Original wder be¬glaubigter Abschrift an dem festgesetztenTermin geltend zu machen , und die Rechtezu wahren , widrigenfalls die Unterpfänderder Ausbleibenden den Nachkheil der Nichtrintragung zu erwarten haben .Der Termin ist für Kork den 24 ,25 . und 26. Jänner 1825 vordemTbct -lungS , Kommissair im Ochftnwirthöhauftzu Kork .
Jener kür Willstett den 27. , 28. ,2 9 . und 31 . Jänner 1 8 25 vor demKommiffair im KapponwirthShaufe zu Will .
Kork , am 23 . Dezember 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Kieffer .D i e n st g e s u ch .

.
' 21 ,rur rrne Domainenverwalrung wirdei» Actuar gesucht. .Dir sich gm diese Stelle zu bewerben Lust

i ) -

haben , wollen unter Rücksichtnahme auf diegedruckte Hofdomainenkammer. Verordnungvom 28. Sepl . d. Nro. 4984 . ihre Anträge in-nerhalb 3 Wochen an die Rrdaction diesesBlaues postfrei einfenden .
Die bstahlöanzeig e.( 3) Dem Mathias Dick , Dienstknccht desalten Hcimbürger Jakob Bührer von Otto ,

schwanden wurden Samstags den ll . De¬zember Abends zwischen 5 und 6 Uhr nach ,folgende Effekten mittelst gewaltsamer Er¬
brechung rrner Truche entwendet:

1) 3 neue baiersche Kroneachaler undAoi kr. Münze,2) i neuer schwarz rübelzeugener
'
Rock,3) l roth fcharlachrne Weste mit röche»seidenen Knöpfen,4) 1 schwarz manchesterne dito .5 ) l «euer schwarz gefärbter Zwilchrvek ,6) l Paar neue Lederhosen ,7) l . di t o mit samtenemHosenträger,8) i schwarz seiden Halöruch,9) 2 Schnupftücher mit weißen Streifen ,10 ) t Paar neue graue wollene Strümpfe ,11) l Paar alle dito

12 l neuer Filzhut ,
13 ? i älterer dito und
14) 3 iß Maas Honig in einem braune«erdenen Hafen
Sämmriichc Behörden werden ersucht aufdiese Gegenstände gefällig fahnden , und sieim Enlbeckungstalle, so wie den ckwaiqenverdächtigen Besitzer oder Verkäufer auf Br -trcten cinttefern zu wollen .
Emmendingen den 15 . Dezember 1824.

Großherzogl . Oberamt -
Sl ö sser .

Dtrbstablsanzeige .( 3) Auü
'
einer Privatwohnung wurde zuLöffingen vom 11 auf den I2ten d. M . inder Nacht eine auf 43 st . 12 kr . taxierteStockuhr entwendet.

Die Uhr ist nach älterer Faxon , bar ei«erhabenes wrißlakterteS, beiläufig 6 Zoll im
Durchmesser haltendes Zifferblatt , mit ara¬bischen Zahlen , und dem Namen des Fabri¬kanten Anton Fccht von Trachrelfinge«, wo¬rauf sich auch 3 Aufzüge befinde», ;
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DaS auf beide « Seiten mit Glas verse .

heue Gehäuß ist von Nußbaumholz , polliert ,vud mir Messing . Stäbchen eingelegt , daS»ordere in einem Messtngving befindlicheGlas ifi gesprungen . Die Uhr zeigt nebstder Stunde nnd Viertel auch den Tag , schlägtSlunde und Viertel , und repetirt , was je.doch durch oben an dem GehäuS angebrachteSteller gehindert werben kann . Das Ge .häuS ruhet auf 4 mir Mesfingblättchen über ,
zogenen viereckichten Füßchen , die jedochleicht abgenommen werden können .Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Sr .
suchen zur öffentlichen Kennmiß , damit bei
Anfichtwerdung dieser Uhr der betreffendenPolizey . Behörde sogleich die Anzeige zurgerigneten Einschretrung gemacht , und vonsolcher UNS gefällige Nachricht ertheilt wer .den wolle.

Neustadt den 16 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

LandeSve rweisung .
( 1) Der unten näher beschriebene Seba .

ßian Amende von Wiesen selb K.B Landgericht Karlstadt , welcher nach Ur .
theil des Großherzogl . Hochpreislichen Hof .
- erichtS dahier vom 19 . Dezember 1832 Nr .2827 l Sen , wegen dessen Gefährlichkeitfür die allgemein « Sicherheit zu einer zwei,jährigen Verhaftung verurtheilt ward , hatmit dem heutigen feine Strafe erstandenund wird hohen Urtbeil zufolge der gefamm.trn Großherzogl . Bad . Lande verwiesen .

Perfonsbeschreib « ng .
Derselbe ist 61 Jahr alt , mißt S< 1 «

Rheinisch , ist von schlanker Statur , hatbraune Kopfhaare dergleichen Augenbraunen ,blaue Auge » , länglicht Gesicht , bleiche Ge .
fichrsfarbe , niedere Stirne , starke auf dierechte Seite stehende Nase , mittelmäßigenMund schlechte Zähne , schwarzbraone Bart¬haare , gerundetes Kinn , und hat eine »doppelte « Leibschaden .

Seine bei der Entlassung angehabte Klei ,düng bestand in einem runden Dur , dunkel ,tlauen tqchen Ueberrock , hellblaue « bau « ,
wslltrugenen Wamme- , weiß kaluneue West,

lange blauzwtlchene Hose» , weiß wolleueStrümps , lederne Schuh . »Mannheim , am 30 . Dezember 1824 .Eroßh . ZuchrhauS-Verwalt »«- .
Kiefer .

Fahndung .
( 2) AloyS Mü l le r von Breit « au ,welcher als Vagant bestraft , und sohin inder Gemeinde bei einem Bauern unterbrachtwurde , ist wieder ans dem Dienste rntwi .chen , und zwar mit de« nachbezeichnetenKleidungsstücken , welche ihm der Baueraus Kutthärtgkeit bei seinem Dtensteivlrittgeliehen , und treibt nun sein frührreSVa .gantrnlrben wieder fort .Wir ersuchen daher die PolizeiaufstchtS «Behörden auf denselben fahnden , und i«BetretungSsalle wohlverwahrt anher einlte -fern zu lassen.

Per so nal b eschrieb .
Derselbe ist 34 Jahre alt , 5 ' 6" groß ,starker Statur , länglichten GesichtSform ,blasser aber doch gesunder Gesichtsfarbe ,blonden Haaren , hat eine niedere Stlrne ,blonde Augenbraunr « , blaue Augen , liistg .lichte Nase , Mittlern Mund , blonden Bart ,starken bi- unter da - Kinn sich ziehendenBackenbart , spitziges Kinn , gute Zähne , istwahrscheinlich gekleidet in einem langenhellblauen , halbwollenen Rock , mit Stähl ,knöpfen , in kurz schwarzledcrnen Beinklei ,der , alte Stiefel , und braune wolleneStrümpfe .
Freiburg , am 23 . Dezember 1824 .

Großherzogl . Landamt .
Werzel .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Versteigerung .( i ) Die Mühle sammt zugehörde z» Nie.derhausen wird
am 20 d . M.Nachmittag- auf her GeweindSstube allda ,neulich »ersteigert.
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Der « nkausprriS ist 14650 st.
Zu den vorigen Bdingnissen kommt noch- te wmerr Bedivgntffe , daß der Käuferdas Recht erhallet , eutweder selbst nach sct.tum Gefallen ta den Gemarkungen Ober .

Uno Rtederhausen Wasserwerke zu errichte« ,oder durch andere Personen errichte» zulassen , ferner daß fei» Nachgebol mehr an-
genommen werde .

Man bezieht sich übriqenS auf die frühereSffenlliche Bekanntmachung vom 6 . Dezem»her 1824 Änzrigrblatt Nro . 98.
Kenzingen , am 2 . Jänner 1825.

Großherzogl. Bezirksamt .
Wolfinger .

Liegenscha ft en - Verpachtung ,li ) Alt Vogt Hagins Wittwe von Map .pack will ihre fämmttiche Liegenschaftenbestehend in 20 t/4 Jauchert Acker , 5 Jan .chert Mauen und 21/2 Viertel Reben auf6 Jahre verpachte » lassen.Zu dieser Verpachtung wird Tagfahrt aufDienstag den 18. Jänner 1825Nachmittags um 1 Uhr im KrmeindSwirkhS.Hanse zu P appach anberaumr , wozu diePachtliebhaber mit dem Bemerken eingela .den werden , daß auch die geräumige Be.Hausung und Zuqehördte auf Verlangen mitia Bestand gegeben wird.
Lörrach , am 60 Dezember 1824.

Großherzogl. AmrSrrvisorat.
Euler .

Versteigerung .U) Johann Bapist Maier von Endin .gen ist willens die von seinem verstorbenenBruder htnterlaffenen noch nanz neuen Bier ,brauerei Geräthschauen versteigern zu lassen :*•) « » ganz neuer kupferner Bierk ffel ,enthält 7 Saum und fammt Aufsatz 9Saum -2) eine Mostbütte von eichen Holz , undeisenea Reifen enthält >2 Saum ,3) ein vifirtes Kiel sch iss , welches erst einJahr bestutzt wurde ,V er« Malzdörre starkem Eisenblech,welche erst vergangenes Jahr verferti .
ÜL

“!* * unl> worauf mau auf etumal. is Sester dörren kann,

5) ein Brennkessel nebst Zugehörung ,6) eia Malzfege worauf mau Malz putzet,fo wie die gänzliche Rüstung zur ^Bierße«rky.
Eodinge« , am 18 . Dezember 1824.

Fleig Bürgermeister.
Wein . Versteigerung .(2 ) Künftigen Donnerstag de » 1Z.Januar 18 25 Morgens 9 Uhr werde«aus hiesig herrschaftlicher Krllerey300 Saum Wein I823r Gewächsöffentlich versteigert , und bei annehmbare«Geboten sogleich loSgeschlagen werden.Emmendinge» , am 27. Dezember 1824.

Großh . Domaine» - Verwaltung .Bardo .
Bauholz . Versteigerung .( 2 In den Säckinger Stadt . Waldun¬gen , Distrikte» Klermäktlkbühl und Bruder -häuSleberg werden bis

Mittwoch den 19. Januar 1825493 Stamm vorzüglich schönes Bau¬holz an die Meistbietenden öffentlich verstehgerr werden.
Die Liebhaber werde « brennt «ingelade»,sich an obgedachtem Tage ia dem Badhausedahier einzustaden, und zugleich benachrich¬tiget , daß das Holz bis zur Versteigerungtäglich etngefeheu werden könne , und man

sich deßfalls an den Waidauffrhcr GcrSbachdahier zu wenden habe .
Eäckingen , am 18 Dezember 1824.

Großherzogl Jorstinfpeetioa .v. Teuffel
Versteigerung .( 2) Die Erben des verstorbenen Handels¬mann '«ottlieb Blum dahier , wollen da¬vorhandene beträchtliche Waarenlager öffent¬lich versteigern lassen.Die vorzüglichsten Waarenanikel sindrTuch, Bauwwoll und Niirnderger WaareN,verschiedene Sorte « Band , Seidenzeng,Leinwand , Sink , und andere Baumwolle,ungefähr 50 Ceiitner Rauch - und Schnupf -taback - ungefähr 20 Cenrner Zuker . meh¬rere Zentner Kaffee und sonstige - pezerey-Waarc « Mit dieser Vrrstetgeruvq wirdMontag den 17, t. M. Jänner



- ( 1

im Blum 'scheu Hause der Anfang gemacht ,
und in . den folgenden Tagen damit forrge.
fahren , wovon die Stelglustigen benachrtch .
tjgrt werden .

Lmmendingen , am 28. Dezemb . 1824 .
Großh . Amts . Revisorat . .

Go ttreu »
Jagd . Verpachtung

(3 ) Nach dem verehelichen OberforstCom.
viissionS - Dekrer vom iS . November i »24
Nro . 6597 . soll die JagdS . Benutzung in
dem Sreinemer Forst , gelegenen Maulburger
Bann , so wie an den anstoßenden zum
Schopfheimer Forst gehöriger Wiechser Bann ,
jenseits des Wiesenflusses gelegen , an die
Meistbeitende ^ auf 6- Jahre vcrlehnt werden .

Es werden daher fämmtliche hiezu tust,
tragende Herrn Jagdjiebhaber zu dieser
Versteigerung auf

MokagdrntO . Jänner 1825
t» die OberforstamtS . Kanzlet dahier Mor-
genS 9 Uhr eingcladen , woselbst, sie die
weitere Bcdingniffe vernehmen, werden .

Kandern , am 23 . Dezember 1824.
Großherzogl . Oberforstamt;

v. Stetten .
B er st e i g e r u n g.

(3) Die Lieferung des Brod . und Fon .
rasche . Bedarfs für die hiesige Garnison
wtrd auf 3 oder 6 Monate am

Dienstag den ii . Januar k . I .
Vormittags 9 Uhr im stadikommandantschaft-
lichei» Bureau an den Wenigstnehmenden
versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden.

Freiburg , am 21 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Sladrkommando.

v. Ezdorf .

Früchte,Versteigerung ,
( 3) Am Dienstag de » 11 . Ja¬

nuar 182 5 werden auf dem Gemeinde -
Speicher zu Krozingen

450 Sester Gerste » und
400 . Waize«

gegen haare Bezahlung öffentlich versteigert ,

Druch und Verlas der F . & Krrkrnm

) -

wozu die Liebhaber höflich eingeladen wer»,
den .

Krozingen , am 23 . Dezember 1824 .
Wehrle Vogt-

D i en st n a ch r ich te m.

Se . Königliche Hohett haben did
vakante 3re Sradtkaplaneipfrüude in Waid-
kirch dem Kooperator an der Stadlpfarrei ;
bei St . Martin zu Frnburg , Aaron Le¬
derke., gnädigst übertragen .

Se . Königliche Hoheit haben sich
gnädigst bewogen gefunden, das erlcdiate
Kaplaneibenestzium zu Bräunlingen dem Ka¬
plan Johann Baptft Marlin im bischöflichen
Seminar MeerSburg zu übertragen .

Die durch Penstonirung des Lehrers
Hummel zu Kertch erledigt« karbvl . Schul¬
lehrer . und MeßmerSstelle allda ist dem
Schulverwalter Schäfer zu Schwehingcn-
überlragen worden .

Die Fürstlich Leiningifche Präsentation
des Schulverwalrers Größlein zu Rüden,
thal auf den vakanten Schuldienst zu Rei-
scnbach ( AmtS Buchen ) hat die Staats -
genrhmigung erhalte « .

Der Fürstlich Leiningen'schen Präsent .«- ^
tion des SchullellrerS Lorenz Löfler zu Win- ^
dischbuch auf rie erledigte Schulstclle zu J
Sinsheim ist die StaatSgruehmiguug mheitt z
worden. g

' sch rn Universität- , Bnchdrnckerel . .

f

k
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